
Leben wir in einer Zeit dramatischer Umbrüche? 
Kommen Sie zum globe23-Wissenschaftsfestival der Uni  
Leipzig und diskutieren Sie mit Forschenden und Menschen 
aus Kultur, Zivilgesellschaft oder Politik. Es erwarten Sie  
spannende Vorträge, Diskussionsrunden,  
Buchvorstellungen, Expeditionen, Workshops 
und ein Science Slam zum “Leben im Umbruch”: 
www.globe-festival.de

29.11.23 Jonathan Everts
Was wandelt sich eigentlich  
im Strukturwandel?

Nach dem Strukturwandel ist vor 
dem Strukturwandel. In Ost- wie 
Westdeutschland befinden sich die 
Wirtschaft und ihre Sektoren seit 
Jahrzehnten im Umbruch. Während 
Arbeitsplätze in der Landwirtschaft 
und der Industrie weniger werden, 
nimmt der Dienstleistungssektor zu. 

Dieser Prozess verlief kontinuierlich, aber teilweise 
auch in starken Schüben, wie in Ostdeutschland in den 
Jahren nach 1990. Was ist also neu am aktuellen Struk-
turwandel und was bedeutet er für Mitteldeutschland?
Prof. Dr. Jonathan Everts lehrt Humangeographie an 
der Martin-Luther-Universität in Halle.

01.11.23 Podiumsdiskussion
Transformation in 
den Religionen  
Interdisziplinäre Perspektiven 
auf Geschichte und Gegenwart

Transformation in den Religionen begegnet uns in viel-
fältiger Gestalt: Vom Versprechen einer Umwandlung 
des menschlichen Lebens über die Entwicklung und 
Ausbreitung von Religionen und den damit verbunde-
nen Veränderungen bis hin zu den für 
moderne Gesellschaften charakteristi-
schen Transformationen, die man unter 
dem Begriff der Säkularisierung disku-
tiert. Wie beeinflussen diese unsere Le-
ben und in welcher Beziehung stehen 
sie zu anderen Entwicklungen? 

 
Aus Perspektive der Religionswissen-
schaft, Religionssoziologie und Sys-
tematischen Theologie diskutieren 
Christoph Kleine, Alexander Yendell 
und Roderich Barth (v. o. n. u.).

08.11.23 Paul Lehmann
Emissionshandel – Stärken und Grenzen

Der Emissionshandel soll den 
CO2-Ausstoß durch eine Ober-
grenze und einen CO2-Preis redu-
zieren. Für viele ist der Emissions-
handel das zentrale Instrument für 
effektiven und kostengünstigen 
Klimaschutz. Es wird jedoch im-
mer wieder kritisiert, dass man 

sich nicht allein auf marktliche Anreizinstrumente ver-
lassen sollte. Welche Überlegungen stecken hinter der 
Forderung nach einem CO2-Preis, welche Hemmnisse 
gibt es und wie kann man politisch darauf reagieren?
Paul Lehmann ist Juniorprofessor für Umwelt- und 
Energieökonomik an der Universität Leipzig.

Wir leben in Zeiten des Umbruchs: Die Gegenwart ist 
durch zahlreiche transformative Prozesse gekennzeich-
net, die unser Leben in vielen Bereichen grundlegend 
verändern werden. Wie aber wird die Welt von morgen 
aussehen? In dieser Reihe des studium universale wollen 
wir den aktuellen Entwicklungen auf die Spur kommen. 
Dazu haben wir fachkundige Referent:innen eingeladen, 
die sich intensiv mit den Veränderungen unserer Zeit 
befassen und uns ihre Forschung sowohl in Vorträgen als 
auch in Podiumsdiskussionen präsentieren werden. 

Zur Eröffnung begrüßen wir Prorektor Prof. Matthias 
Middell, der die Reihe mit einem historischen Abriss des 
globalen Wandels einleiten wird. Es folgt die Filmpre-
miere von „Doomsday Clock – Wie viel Zeit bleibt der 
Welt?“ im Rahmen des Wissenschaftsfestivals Globe23, 
das vom 24. bis 27. Oktober 2023 vom Forschungszen-
trum ReCentGlobe veranstaltet wird. Sodann beschäfti-
gen wir uns u.a. mit geopolitischen, kulturellen und sozi-
alpsychologischen Themen: Befinden wir uns an der 
Schwelle zu einer neuen politischen Weltordnung? Wie 
bzw. kann die Ernährung der Menschheit im kommen-
den Jahrhundert sichergestellt werden? Welchem Wandel 
unterliegen derzeit unsere Sprache, die politischen Ein-
stellungen und das weltanschaulich-religiöse Bewusst-
sein der Menschen? Zu guter Letzt wollen wir die Ring-
vorlesung in einem Abschluss-Symposion rekapitulieren 
und ein Gesamtbild der historischen Umbruchphase 
gewinnen. 

Wie immer besteht für Sie die Möglichkeit, im Anschluss 
an die Vorträge mit den eingeladenen Expert:innen ins 
Gespräch zu kommen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Ihr Frank Gaunitz

LEBEN IM
UMBRUCH

Vorlesungsreihe des studium universale
Wintersemester 2023/24

18.10.23 Matthias Middell                    
Was kommt nach der 
Globalisierung? 

Nach der Euphorie der 1990er 
Jahre ruft die Globalisierung heu-
te eher Skepsis hervor. Die neuen 
globalen Dynamiken lassen sich 
schwer auf einen Nenner bringen, 
woraus ein tiefes Krisengefühl 
resultiert, das sich zur Idee einer 
Multikrise auftürmt. Diese wird 
zur selbsterfüllenden Prophezei-

ung, wenn die beobachtete Überforderung der Politik 
in einen grundsätzlichen Zweifel an der Lösung globa-
ler Probleme mündet. Der Vortrag skizziert einige der 
bemerkenswertesten neuen globalen Dynamiken.
Matthias Middell ist Professor für Kulturgeschichte und 
Sprecher des Leipziger Research Centre Global Dynamics.

15.11.23 Sandra Destradi
Umbruch in der  
internationalen Politik
Perspektiven aus dem 
Globalen Süden
Die internationale Politik scheint 
sich mehr denn je in einer Phase 

des Umbruchs zu befinden und die sogenannte liberale 
Weltordnung wird zunehmend infrage gestellt. Das 
weltweite Erstarken autoritärer Regime, die Schwä-
chung des regelbasierten Multilateralismus, der ekla-
tante Völkerrechtsbruch durch den russischen Angriff 
auf die Ukraine, die Ausnutzung wirtschaftlicher Ab-
hängigkeiten bestätigt diesen Trend. Der Vortrag geht 
auf diese Entwicklungen ein und betrachtet sie aus der 
oft außer Acht gelassenen Perspektive der Länder des 
sogenannten Globalen Südens.
Prof. Sandra Destradi lehrt und forscht am Lehrstuhl für 
Internationale Beziehungen der Universität Freiburg.

25.10.23 Filmpremiere – im Paulinum
globe23 „Doomsday Clock –  
Wie viel Zeit bleibt der Welt?“
Film von Dirk van den Berg und Pascal Verroust 

Wo stehen die Zeiger der Welt-
untergangsuhr? In diesem Film 
erzählen Wissenschaftler:innen 
von ihren Methoden, Krisen 
vorherzusagen. Im Anschluss: 
Gespräch mit dem Regisseur 
Dirk van den Berg und Sozial-
psychologin Karen Hamann. -----sssssssss

Impressum 
Arbeitskreis studium universale 

ehrenamtliche Leitung 
Prof. Dr. F. Gaunitz 
PF 50 8001 04107 Leipzig 

Dr. Dominik Becher & Philippe Issler
studiumuniversale@uni-leipzig.de
Telefon: 0341/97-37395
Auflage: 2500

Titelbild & Mitarbeit Gestaltung  
Research Centre Global Dynamics  
(Wissenschaftsfestival Globe23)

Die Veranstaltungen des studium universale finden, 
so nicht anders anagegeben, mittwochs, 19 Uhr im  
Audimax statt. Der Eintritt ist frei. 

Feedback & Kooperation
Wir freuen uns über Feedback und Vorschläge für 
neue Themen und Formate oder Kooperationen. 
Schreiben Sie dem Arbeitskreis unter: 
studiumuniversale@uni-leipzig.de

Aufzeichnungen
Die Veranstaltungen des studium uni-
versale werden aufgezeichnet. Der-
zeit  finden Sie ca. 100 Beiträge auf 
unserem YouTube-Kanal: 
youtube.com/@studiumuniversale

Im Internet und den sozialen Medien finden Sie uns unter:
www.uni-leipzig.de/studiumuniversale
www.facebook.com/studiumuniversale
www.instagram.com/studiumuniversaleleipzig

Empfehlen Sie uns weiter!

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn Sie aktuelle Infos zu den Veranstal-
tungen und unseren Newsletter erhalten 
möchten, registrieren Sie sich bitte unter:  
eveeno.com/leben-im-umbruch



17.01.24 Oliver Decker & Fiona Kalkstein
Autoritäre Dynamiken 

 der Gegenwart 
Seit 2002 untersucht die Arbeitsgruppe 
um Elmar Brähler und Oliver Decker im 
Rahmen der als „Mitte-Studie“ bekannt 
gewordenen Studienreihe die politische 
Einstellung in Deutschland. Über die 
Einstellung der Befragten wollen sie Aus-
kunft über den Zustand der Gesellschaft 

erhalten. In Zeiten zunehmender Polarisierung und Radika-
lisierung und dem Erstarken neonazis-
tischer und völkisch-nationalistischer  
Parteien ist die Frage nach den  
gesellschaftlichen Ursachen dringend.
Prof. Oliver Decker und Dr. Fiona 
Kalkstein forschen am Else-Frenkel-
Brunswik-Institut für Demokratiefor-
schung in Leipzig.

10.01.24 Gunther Hirschfelder
Tier und Fleisch im 21. Jahrhundert
Traditionen, Chancen, Risiken, Perspektiven 
 

Im Verlauf des 20. Jahrhunderts 
wurde Fleisch für immer mehr 
Menschen verfügbar. Obwohl 
Tierproduktion und Fleischkon-
sum sich heute erbitterter ge-
sellschaftlicher Kritik ausgesetzt 
sehen, geht der Konsum nur all-
mählich zurück. Aber wie kann 
und wird sich diese Entwicklung 

in der Zukunft fortsetzen? Wie viel Fleischkonsum ver-
trägt die Welt? Und haben Fleischersatzprodukte und 
fleischlose Ernährungsstile in Zukunft eine Chance?
Gunther Hirschfelder ist Professor für Vergleichende 
Kulturwissenschaft an der Universität Regensburg und 
forscht zu Agrar- und Ernährungskulturen.

Weitere Ringvorlesungen
Die Kampagne Bildung für Nachhaltige Entwicklung 
(BNE) versucht einen ganzheitlichen Blick auf die aktu-
ellen ökologischen und gesellschaftlichen Herausforde-
rungen zu werfen. Dazu an der Universität Leipzig:

Bildung und Nachhaltigkeit (ZLS)
Welche Verhaltensweisen haben uns in 
die Klimakrise gebracht? Im Rahmen 
dieser Ringvorlesung soll herausgearbeitet werden, 
wie sich ein vernetztes und lösungsorientiertes, 
nachhaltiges Denken und Handeln vermitteln lässt.  
Mo, 15:15-16:45 Uhr, SG 102.

Handlungskompetenz für 
nachhaltige Entwicklung (LINE)
In dieser Ringvorlesung erwerben Studie-
rende Grundlagen zur Betrachtung komplexer gesell-
schaftlicher Fragen zur Nachhaltigkeit aus vielen 
unterschiedlichen Perspektiven. Do, 17:15-19:00 Uhr, 
HS für Theoretische Physik, Linnéstr. 5.
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06.12.23 Dialogpodium
Internationale Fachkräfte  
gewinnen, entwickeln und halten: 
Angebote der Universität Leipzig
Wie können internationale Fachkräfte gewonnen,  
entwickelt und gehalten werden? Ein einführender Vor-
trag von Utz Dornberger umreißt die Problematik und 
gibt Einblicke in die Verbleibeintention von internati-
onalen Studierenden und Absolvent:innen in Sachsen. 
Im Anschluss präsentieren wir vier Lösungsansätze der 
Universität Leipzig, die zusammen mit eingeladenen 
Gästen und dem Publikum diskutiert werden. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme und einen produktiven Dialog.

Mit Prof. Utz Dornberger, Dr. Anna Flocke, Gunnar Kaß-
berg, Jazmín Ponce und Dr. Alireza Ansari (v. l. n. r.)

13.12.23 Corinne Geering
Umbrüche nach dem Ende  

der Sowjetunion
Auf den Zusammenbruch der So-
wjetunion folgten weitreichende 
politische, gesellschaftliche und 
kulturelle Umbrüche in der Region. 
Die sogenannten „wilden 1990er“ 
Jahre waren geprägt von neuen Hoff-
nungen und unerfüllten Erwartungen, 
von intensivierter internationaler Zu-

sammenarbeit sowie von gewaltvollen Konflikten, die 
den Grundstein für sehr unterschiedliche Entwicklungen 
legten. Wie werden diese Umbrüche heute in der For-
schung diskutiert? Welche neuen Fragen stellen sich an-
gesichts des Angriffskriegs Russlands gegen die Ukraine?
Dr. Corinne Geering ist Historikerin und forscht am Leib-
niz-Institut für Geschichte und Kultur des östlichen Europa.

Eigene Publikationen
Einige Vorträge und Reihen des studium universale 
schaffen es in eine Buchveröffentlichung. Werfen Sie 
einen Blick darauf. Näheres zu den Bänden erfahren 
Sie auf unserer Homepage. 

24.01.24 Renata Szczepaniak 
Sprache im Umbruch?

Gesellschaftliche Umbrüche schla-
gen sich in der Sprache nieder. Dass 
nicht geringfügige Veränderungen 
im Sprachgebrauch auch innerhalb 
weniger Dekaden oder gar Jahren 
vonstattengehen, zeigen die viel-
fach emotional geführten Diskurse 
um diesen Wandel. Dabei sind 

Sprachwandelerscheinungen keinesfalls ungewöhnlich 
und lassen sich vielfach im Kontext von Wertewandel 
und neuen gesellschaftlichen Bedürfnissen betrachten. 
Welche Erwartungen kann eine Sprache in einer sich 
wandelnden, komplexen Gesellschaft erfüllen und wie 
kann sie zum gesellschaftlichen Wandel beitragen?? 
Renata Szczepaniak ist Professorin für Histori-
sche Sprachwissenschaft an der Universität Leipzig. 

31.01.24 Posterrundgang & Diskussion 
Aula der VHS, Löhrstr. 3-7 (19 Uhr)    
Abschluss-Symposion 

Zum Abschluss der Reihe wollen 
wir eine universale Perspektive 
auf die verschiedenen transfor-
mativen Prozesse der Gegenwart 
gewinnen. Wie beeinflussen sich 
z. B. Sprach- und politischer Wan-

del, Energie- und Ernährungswende, geopolitische Ver-
änderungen und der Wandel des religiösen Bewusst-
seins? Diese und weitere Fragen möchten wir mit Ihnen 
diskutieren. In einem gemeinsamen Posterrundgang 
mit den verfügbaren Referent:innen werden wir uns die 
Vorträge und ihre Kernthesen in Erinnerung rufen, um 
die verschiedenen Perspektiven zunächst in kleineren 
Gruppen und anschließend in einer offenen Podiums-
diskussion miteinander zu konfrontieren. 
In Kooperation mit der HTWK und der VHS Leipzig.
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